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§ 6. Die Geste Karoli Magnl. 71 

bracht haben? Das ist doch wohl kaum denkbar. Selbst wenn 
er, der in der Zeit des Interregnums lebte und schrieb, unter 
dem Banne einer damals in Deutschland sich regenden Furcht 
vor der Übermacht Karls von Anjou gestanden haben sollte,^*) 
erscheint es psychologisch ganz unwahrscheinlich, dass er von 
dieser Furcht aus zur VerheiTlichung Karls des Grossen als 
eines italienisch -französischen Helden gekommen wäre und 
nun zwei Seelen in der Brust getragen hätte, eine von Liebe 
für die einst so stauferfreundliche deutsche Stadt Regensburg 
erfüllte und eine andere, welche die Unterjochung dieser Stadt 
und des deutschen Landes unter einen italienischen Karl den 
Grossen für selbstverständlich ansah. Nein, die einzig mög- 
liche und unserem Kompilator, wie wir ihn bereits kennen, 
auch vollständig gerecht werdende Erklärung ist die, dass er 
auch hier eine Verschmelzungsarbeit zweier Vorlagen vorge- 
nommen hat, einer vielleicht nur mündlich in Regensburg 
gangbaren, die Stadt verherrlichenden Karlstradition und einer 
in Italien aufgezeichneten, von italienisch- französischen Sym- 
pathien getragenen Karlslegende. 

Bevor wir diese beiden Bestandteile gesondert unter- 
suchen, soll nur noch darauf hingewiesen werden, dass auch 



^*) Der Meister von Esslingen spricht sie aus: 

Der Scharle hat driu spil vürpfliht, 

Iwer der keinz verliuret, des leben ist ein wiht, 

ez gilt den lip und anders niht; 

des wil daz lant Cecilje bürge sin. 

Daz erste spil ist buf genant, 

daz verlos dar Prinz, er brach die bunde sa ze haut, 

des gab er leben und elant; 

daz ander spil verlos künik Kuonradin, 

Daz heizet wol von houbt ouwe; 

wan daz verklagt er nie mer ine 

ze dem dritten spil so ist künik Ruodolf niht ze gach, 

ze mak wol heizen hakka nach; 

ich waen*, der Scharl künnc es ime ze vil. 
Von der Hagen, Minnesinger, Manessische Sammlung aus d. Pariser 
Urschrift t. II n. 96. Nr. V S. 138. cf. C. Merkel, l'opinione dei contem- 
poranei suir impresa italiana di Carlo I d'Angiö. Atti dclia R. 
Accad. dei Lincei 1888. Classe di scienze morali, storiche e filolo- 
giche Vol. IV. S. 361. 
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Nahrung aus ihr schöpfte, deutsche Dichtung und Prosa und 
in merkwürdiger Weise die bairische Historiographie des 
späteren Mittelalters ihrem Einflüsse sich beugte. Und so 
mag die Regensburger Schottenlegende trotz Aventin nicht 
umsonst wieder der Geschichtswissenschaft zurückgegeben 
sein, und ihre Herausgabe und kritische Besprechung gerecht- 
fertigt erscheinen. 



*) Für die Anregung der vorliegenden Untersuchung sowie 
für vielfach fördernde Unterstützung bei der Arbeit schulde ich 
Herrn Prof. Grauert in München aufrichtigen Dank. Dank aber 
auch den verschiedenen Bibliotheksbehörden, welche mir nament- 
lich das handschriftliche Material in freundlichstem Entgegenkommen 
zur Verfügung stellten! 
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abiisse venerunt, ad obsequiam ' regis. Celebrato obsequio • 
ita gloriose, quod nullas imperatoram nee regum aDtecessoram 
in tarn magna veneraeione terre foit eommendatus, ipso ^ sepulto 
reversi sunt magnates ad propria. ^ 



> D. exequias. * D. exeqiiiis. ^ G. sie i. o p. ipso sep. 
r. 8. m. ad. pr. fehlt. 
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